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Kinderfreunde-Spielgruppe 

 

Ort des Erkundens und Erlebens 
 
 
Was ist die Kinderfreunde-Spielgruppe? 

Unsere Kinderfreunde-Spielgruppe sieht 1 Gruppe zu maximal 6 Kindern im Alter von 

1 Jahr bis 3 Jahren vor, die sich in regelmäßigen Abständen zum Spielen treffen. Die 

Kinder werden bis zu 3 Stunden täglich begleitet werden. 

 

Für jedes Kind steht das Spiel mit anderen im Mittelpunkt seines Lebens. Spielend 

lernt es sich selbst und seine Umwelt kennen und macht dabei stets neue Erfahrungen. 

 

Was lernt das Kind in der Kinderfreunde-Spielgruppe? 

Unsere Kinderfreunde-Spielgruppe bietet ein soziales Erfahrungsfeld, in dem die 

Kinder lernen, ihren eigenen Platz in der Gruppe von Gleichaltrigen zu finden. Sich 

behaupten, Rücksicht nehmen, sich gegenseitig mit den jeweiligen Stärken und 

Schwächen akzeptieren, einander helfen, aufeinander hören, aber auch streiten und 

wieder Frieden schließen sind wichtige Bestandteile in Spielgruppe. 

In der Kinderfreunde-Spielgruppe wird gespielt, mit verschiedensten Materialien 

gewerkt, gesungen, geknetet, musiziert und es werden Geschichten erzählt. 

Spielerisches Erleben und gemeinsames Tun stehen bei all unseren Aktivitäten im 

Vordergrund. 

In unserer Kinderfreunde-Spielgruppe sind alle Angebote im spielerischen wie auch im 

kreativen Bereich freiwillig, sodass jedes Kind die Möglichkeit hat, sich 

zurückzuziehen, wenn es ihm danach ist, womit wir die altersgemäßen Bedürfnisse 

berücksichtigen wollen. 

 

 



 

Wozu braucht das Kind eine Spielgruppe? 

Kinder sind sehr entdeckungsfreudig und voller uneingeschränkter Kreativität. Der 

engste Familienkreis genügt in manchen Fällen ihrem Entdeckungsdrang nicht mehr, 

es drängt die Kinder diesen für neue außerfamiliäre Erfahrungen für eine gewisse Zeit 

zu verlassen. Eine Möglichkeit dazu ist die Kinderfreunde-Spielgruppe. Diese orientiert 

sich am individuellen Entwicklungsstand des Kindes und an seinen Bedürfnissen. 

Im sicheren, überschaubaren Rahmen der Kinderfreunde-Spielgruppe kann jedes 

Kind die langsame Ablösung von seinen engsten Bezugspersonen üben.  

 

Es macht erste Schritte in eine ungewohnte Umgebung hin zu einer neuen 

Bezugsperson, hin zu anderen Kindern mit ihren Eigenheiten, Aggressionen, 

Liebenswürdigkeiten und Launen, aber auch zu mehr Offenheit, Spontaneität und 

Selbstständigkeit. Es erweitert seine handwerklichen, motorischen und sprachlichen 

Fähigkeiten. Durch die Kinderfreunde-Spielgruppe bekommt das Kind seinen 

persönlichen Erlebnisbereich, den es nicht mit seinen Geschwistern teilen muss, und 

es findet einen langsamen Übergang von der Familie zur Großgruppe. 

 

Der Übergang aus der Familie in die noch neue Welt der Kinderfreunde-Spielgruppe 

bedeutet für viele Kinder eine große Herausforderung. Umso jünger das Kind ist, desto 

mehr pädagogische Unterstützung benötigt es hierbei.  

Eine gut gelungene Eingewöhnungszeit ist maßgeblich für das Wohlbefinden des 

Kindes und der Eltern in der Kinderfreunde-Spielgruppe. 

 

Die Eingewöhnungszeit beträgt einige Tage, in denen die Anwesenheit und Mithilfe 

der Eltern unabdingbar sind. In der ersten Phase wird langsam und behutsam von 

einem Betreuer/einer Betreuerin zum Kind Kontakt aufgenommen. 

Die Eltern sind anwesend, halten sich aber im Hintergrund auf. In der zweiten Phase 

werden die ersten Trennungsversuche gemacht, die sich zeitlich immer mehr 

ausdehnen.  



 

Der/Die Betreuer/-in übernimmt allmählich immer mehr die Versorgung des Kindes und 

versucht, über das Spiel mit dem Kind in Kontakt zu kommen und Vertrauen 

aufzubauen. Abgeschlossen ist die Eingewöhnungsphase dann, wenn zwischen dem 

Kind und dem/der Betreuer/-in eine tragfähige, vertrauensvolle Beziehung hergestellt 

worden ist und das Kind sich in der Kinderfreunde-Spielgruppe wohl und sicher fühlt. 

 

Was bringt die Kinderfreunde-Spielgruppe den Eltern? 

Die Eltern haben durch die Kinderfreunde-Spielgruppe die Möglichkeit, Kontakte zu 

knüpfen und mit anderen Eltern Erfahrungen auszutauschen. Den engsten 

Bezugspersonen des Kindes kann die Kinderfreunde-Spielgruppe eine Hilfe zur 

Ablösung sein, und für die Eltern ist sie zudem eine Gelegenheit, für kurze Zeit ihre 

eigenen Bedürfnisse wahrnehmen zu können. Oft lernen die Eltern neue Seiten ihres 

Kindes kennen, da es sich manchmal in der Spielgruppe anders verhält als zu Hause. 

Wir stehen für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf und lassen den Eltern in der 

Kinderfreunde-Spielgruppe Unterstützung und Hilfe zukommen. 

 

Wer betreut die Kinder in der Kinderfreunde-Spielgruppe? 

Die Erfahrungen, die jedes Kind in den ersten Lebensjahren macht, sind prägend für 

seine Zukunft. Die Betreuer/-innen sind für viele Kinder die ersten festen 

Bezugspersonen außerhalb der Familie. Deshalb ist das Begleiten der Kinder eine 

verantwortungsvolle Aufgabe, die hohe Anforderungen an unsere 

Betreuungspersonen stellt.  

Das Wichtigste in unserer Kinderfreunde-Spielgruppe ist die Beziehung zu und unter 

den Kindern. Die Betreuer/-innen reagieren flexibel auf die wechselnden Bedürfnisse 

mit viel Geduld, Toleranz und Einfühlungsvermögen. 

 

Durch intensives Beobachten nehmen die Betreuer/-innen die Bedürfnisse der Kinder 

und der Gruppe wahr und stellen entsprechende Spiel- und Werkmaterialien bereit. 

Sie pflegen einen lebendigen Austausch mit den Eltern (Elterngespräch). 



 

Es wird ein Betreuungsschlüssel von 1:6 von uns gewährleistet. Die Betreuer/-innen 

besitzen die Qualifikation der Tagesmutter bzw. der Kleinkindbetreuerin. Das 

Betreuungspersonal wird von der Sozialgenossenschaft „Die Kinderfreunde Südtirol“ 

mit regulären Arbeitsverträgen (Kollektivvertrag der Sozialgenossenschaften) 

angestellt. Alle gesetzlich vorgeschriebenen Beiträge werden regulär einbezahlt. 

Regelmäßig finden Planungssitzungen statt. Die Evaluierung und die Qualitätsprüfung 

übernimmt die Koordinatorin bzw. pädagogische Leitung. 

 

Wo und wann findet die Kinderfreunde-Spielgruppe satt? 

Die Kinderfreunde-Spielgruppe findet in den von der Gemeinde zur Verfügung 

gestellten Räumlichkeiten statt. Alle Spesen (Heizung, Strom, Müll, Abwasser usw.) 

gehen zu Lasten der Gemeinde. Die Räumlichkeiten sind kindgerecht ausgestattet.  

Damit sich die Kinder in den Gruppenräumen heimisch fühlen, bieten sie einen großen 

Freiraum zum Ausleben des Bewegungsdranges, Anregungen zum Spielen 

(verschiedene Spielecken) und Experimentieren sowie diverse 

Rückzugsmöglichkeiten (Kuschelecke). 

Die Kinder toben gerne im Freien, deshalb verbringen wir mit unserer Kinderfreunde-

Spielgruppe täglich viel Zeit mit Spaziergängen in der frischen Luft und mit 

Freizeitspielen im angrenzenden Garten. 

In der Kinderfreunde-Spielgruppe können bis zu 6 Kinder gleichzeitig aufgenommen 

werden. Zu Beginn eines neuen Arbeitsjahres werden die Turnusse und Öffnungstage 

definiert und den Eltern mitgeteilt. Die Eltern können ihre Kinder zu einem oder 

mehreren Turnussen einschreiben. Bei jedem Turnus werden wir nur jene Tage öffnen, 

die auch voll ausgelastet sind. 

 

 

 

 



 

Wie kann ich mein Kind/meine Kinder in die Kinderfreunde-Spielgruppe 

einschreiben? 

Der Eintritt in unsere Kinderfreunde-Spielgruppe ist jeweils zu Beginn eines neuen 

Turnusses möglich. Nach Bestätigung der Aufnahme wird ein Gespräch mit den Eltern 

geführt, in dem abgeklärt wird, welche Besonderheiten oder Bedürfnisse das Kind hat. 

Außerdem werden die Rahmenbedingungen (z.B. Wer darf mein Kind abholen, 

Krankheit, Unfall usw.) für das Betreuungsverhältnis und ein fixer Stundenplan 

vertraglich festgelegt. Ein fixer Stundenplan ist uns sehr wichtig, um dem Kind 

Regelmäßigkeit zu bieten. Sollte das Kind vom bestehenden fixen Stundenplan 

fernbleiben, muss das Betreuungsgeld trotzdem bezahlt werden. 

 

Ist in der Kinderfreunde-Spielgruppe auch für die Verpflegung gesorgt? 

Die Kinder erhalten in der Kinderfreunde-Spielgruppe eine bis zwei Jausen am 

Vormittag. Auf Besonderheiten wie weltanschaulich bedingte Essensgewohnheiten, 

Allergien oder auch auf Abneigungen der Kinder wird Rücksicht genommen. 

 

Was kostet mich die Kinderfreunde-Spielgruppe? 

Die jährliche Einschreibegebühr beträgt 20,00 € pro Familie. Die Betreuungskosten 

werden stündlich verrechnet und individuell mit der Gemeinde vereinbart. 

 

 

 


